
Pressemitteilung vom 28. Oktober 2025  

Hinschauen statt Wegschauen - Aktion Hoffnungsschimmer setzt Zeichen gegen 
Gewalt an Kindern 

Einladung zur Lichteraktion am 13. November ab 15.30 Uhr nach Bautzen, 
Hoyerswerda und Kamenz – besuchen Sie unsere Lichteraktion und kommen Sie 
ins Gespräch! 

Auch in diesem Jahr setzt der Arbeitskreis gegen sexualisierte Gewalt mit der Aktion 
Hoffnungsschimmer ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt.  
 
Rund um die internationalen Aktionstage im November wird im gesamten Landkreis Bautzen 
mit verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen auf das Thema aufmerksam gemacht.  
Am 18.11. ist der jährliche Tag zum Schutz von Kindern vor sexueller Gewalt und am 20.11. 
der Internationale Tag der Kinderrechte. Zudem beginnen die sogenannten „Orange Days“ 
mit dem Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen am 25.11. 
 
Im Fokus der Aktion Hoffnungsschimmer steht dieses Jahr das Thema „Gewalt gegen 
Kinder“. Kinder und Jugendliche sind im Fall von Gewalt, die im häuslichen Umfeld oder im 
nahen sozialen Umfeld auftritt, immer indirekt oder direkt betroffen.  
 
Besonders sexualisierte Gewalt wird oft tabuisiert oder ist mit Scham besetzt. Diese 
Gewaltform wird in den meisten Fällen durch Verwandte, Bekannte oder Personen aus dem 
nahen sozialen Umfeld ausgeübt. Die Bandbreite erstreckt sich von unangemessenen 
sexualisierten Äußerungen, über unerwünschte Berührungen, die Verteilung von 
pornografischen Bildmaterial bis hin zu sexuellem Missbrauch. Wohlwissend, dass es beim 
Thema ein hohes Dunkelfeld gibt, sind die erhobenen Zahlen alarmierend: Laut BKA werden 
pro Tag deutschlandweit 54 Kinder sexuell missbraucht (Sexualdelikte zum Nachteil von 
Kindern und Jugendlichen, Bundeslagebild 2023). Die Unabhängige Beauftragte für Fragen 
des sexuellen Kindesmissbrauchs (UBSKM) geht davon aus, dass in jeder Schulklasse 1-2 
Kinder betroffen sind. Für den Landkreis Bautzen ergibt sich eine Zahl von ca. 5000 von 
sexualisierter Gewalt betroffenen Kindern- und Jugendlichen (eigene Hochrechnung der 
Fachberatungsstelle Bautzen, Opferhilfe Sachsen e.V.). Die Beratungsfälle zum Thema 
sexualisierte Gewalt gegen Kinder sind daher inzwischen der Schwerpunkt der 
Fachberatungsstelle der Opferhilfe Sachsen e.V. im Landkreis Bautzen und machen mehr als 
die Hälfte aller Beratungsfälle aus. 
 
Um auf die Situation von Kindern, die (sexualisierte) Gewalt erfahren, aufmerksam zu 
machen, finden im November folgende öffentliche Aktionen im Landkreis statt:  
 

 Hissen von Flaggen für Gewaltfreiheit und Kinderrechte 
 Einweihung weiterer orangener Bänken als Zeichen „gegen Gewalt“, u.a. in 

Bautzen, Hoyerswerda, Elsterheide, Königswartha, Radibor  
 gestaltetes Themen-Schaufenster in Bautzen (Nähe Friedensbrücke) 

 
landkreisweiter Aktionstag am 13. November mit Lichteraktion, Information, 
Kulturbeiträgen und weiteren interaktiven Formaten, z.B. Buttonherstellung 

 Bautzen (Reichenstraße) - mit musikalischer Gestaltung durch Kinder der Curie-
Grundschule 

 Hoyerswerda (Lausitzer Platz) – als Kooperation mit dem offenen Stadtspaziergang 
„Girls walking & talking“ der Kulturfabrik Hoyerswerda 

 Kamenz (Markt)  
 



 
Weitere Aktionen zum Thema finden am 25.11.2025 ab 9 Uhr in Radeberg statt sowie in der 
Gemeinde Arnsdorf am 27.11. von 16 – 18 Uhr.  
 
Der Arbeitskreis gegen sexualisierte Gewalt appelliert an alle Menschen im Landkreis 
Bautzen: Schauen Sie nicht weg! Glauben Sie Betroffenen und verweisen Sie auf 
professionelle Hilfeangebote – das kann ein erster Schritt in ein gewaltfreies Leben sein. 
 
Um insbesondere Kinder wirksam zu schützen, ist Prävention ein wesentliches Mittel. Der 
Arbeitskreis fordert daher die Präventionsarbeit in Schulen sowie in der außerschulischen 
präventiven Jugendhilfe zu stärken. Kinderschutzkonzepte in den Einrichtungen und 
Institutionen sollen verpflichtend installiert werden. Fachberatungsstellen, die Betroffene und 
deren Angehörige begleiten, sind unerlässlich und müssen mit angemessenen Ressourcen 
ausgestattet werden, um den steigenden Fallzahlen begegnen zu können.  
 
 
Ansprechpersonen:  

Madeleine Lenz      Team der 
Gleichstellungsbeauftragte      Opferhilfe Sachsen e. V.  
Landkreis Bautzen       Fachberatungsstelle Bautzen 
gleichstellung@lra-bautzen.de    bautzen@opferhilfe-sachsen.de 

03591 – 5251 87600      03591 67 95 50  

     unterstützt von: 
 
 

 

 

https://praeventive-angebote.de/arbeitskreis-gegen-sexualisierte-gewalt/ 

Der Arbeitskreis gegen sexualisierte Gewalt existiert seit mehr als 10 Jahren und besteht aus 
zahlreichen Netzwerkpartner*innen die präventiv zum Schutz vor Gewalt beitragen und 
betroffene nach Gewalterfahrungen begleiten und unterstützen. 

Sie wollen uns unterstützen? Wir freuen uns über Spenden:  

Opferhilfe Sachsen e. V. 
Commerzbank AG 
IBAN: DE22 8704 0000 0601 4252 01 
BIC: COBADEFFXXX 

Verwendungszweck: Hoffnungsschimmer Bautzen 

Um eine Spendenbescheinigung zu erhalten, senden Sie eine E-Mail an:  
gfma@opferhilfe-sachsen.de  

Auf dem Foto: Madeleine Lenz, Gleichstellungsbeauftragte Landkreis Bautzen (links) und 
Korina Jenßen, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Hoyerswerda (rechts)  


